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Im Herzenvon Zollikon 
Hon. Man kann sich darüber 
streiten, ob in ZoIlikon das 
Gasthaus zum R b l i  oder die 
Kirche in der Mitte desDorfes 
steht. Die beiden sindbenach- 
bart und umgeben von weite 
ren alten Weinbauemhäusern. 
Das Ensemble bildet ein ar- 
chitektonisches Zentrum für , 
eine sonst in diverse Darfteile und Weiler geglie- 
derte Gemeinde. 1557 SOU diese beschlossen 
haben, ein Gesellenhaus zu bauen, das Durch- 
reisenden als Herberee und den Einheimischen als 

auch die Räte:dm 
das uRösslia 

kennen, .@ 3s $&5k :&letzgerki Ünd WirWhaft~in 
' einem war, .ein sic'here~ Garant für gutes Eieisch! 

Dann~qude'  d& Metigere~..$e+chiossen, und im 
Verlauf der JahrezeichnetenVeWedene Pächter - .  
verantwortlich. 
' . Nun ist das Hans umgebaut worden- so ~ h c -  
nungsvoll, dass man es, k a m  merkt. :@ den Ober- 
geschossen wurden Wohnungen e ingsu t ,  un(l 
ein Li erschliest nun das im ersten S'fbFk lie- 
gende Restaurant auch fiir Leute, denen die. 
Treppe m steil ist. Am ty.3itioneilen Cachet der 
Wirtschaft wurde nichtsgeändert, und das neue 
Wirtepaar, Waiter und E+ Schßpflin, bietetiege 
traditioneile Ktiche, die mit dem Charakter der 
Räume harmoniert,:Das .heisst nicht, %.keine 
anderen' Ideen nim Zug,ka6&ei. .h ve,.+l$ede- 
nen Taees- und WdC&~ndien&s h8 besonderen 
~unch-Angeboten werden vor allein mit Saisona- 
lem und mit Fischeerichten Abente eesettt. 

Freude bereit2 hat uns als A& eine Ker- 
belschaumduppe (Fr. 12.50t.aber auch verschie- 
dene erfrischende Salate. G eich bei den Vorspei- 
sen war aber auch der einziee Schatten. der auf die 
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wnn 

? 
UR AN B*W Leistungen der KUche fiec Die ~anderknus~erli  lege; I auf XUsslisaJat ents~rachen nicht den Erwartun- h a \  
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gen. Angesichts V& drei grossen, in Bierteig ge- 
backenen Fischtranchen verlor das Dhninutiv 
seine Bedeulig, und der saftige Salat setzte bald 
auch der knusprigen Konsistenz ein Ende. Das 
Kalbsgeschnetzelte ZUrcherart (Fr. 38, in kleiner 
Portion Fr. 32.-) war zart, die Rösti knusprig, am 
Kalbsrteak an Morcheirahm$auCe war alles in 
Ordnung(anch dieses ist in kleiner Version erhält- 
lich für Fr. 38.4. und die Kalbskoafbäedi mit Kar- 
toffelstock und'verschiedenen ~ o h n e i  (Fr. 44.-) 
waren butlenart und vom Duft aweihnachtlichern 

eine Ent- Gewürze umweht. Der Spatz im Suppentopf (Fr. tucr 
oeen. saet 1. 33.-E/.-) kam mit Senffrllchten. Cornichons. Sil- IONI 
ie'iüitiv& 
emd - das 
itio in die- 
:r ist aber 
auch mit 
men. Und 

be&e&ln und Senf auf den Tisch, und-s 
Rindsfilet nach WeinhändlerarPwurde'vobXmb 
geschnittenei, knusprigen Frites begleitet -(Er. 
49.50). Auch die Desserts konnten mithalten: Ein 
lauwarmer Schokoladenknchen war. hervorra- 
gend, und ein Orangen-Tiramisu schmeckte käst- 
lich. Angesichts desgepflegten Ambiente und des 

itinensern fassenden I - Standorts . am ' rechten Seeufer kann sich das Preis- 
tstadt lon Lew&$-Verhältnisdurchans sehen lassen. 
lndernfiir 6psthaus R& Alte iandstrase 86, mm zo~iion, T ~ I .  

044191 2727. Samstagmittag und Montag geschlossen. 
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